
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 

Internationales Fachgespräch:  

„Frauen an die Friedenstische - Verhandeln für ein Ende von sexualisierter Gewalt  

in Krisengebieten in aktuellen Konfliktregionen Syrien und Irak“ 

 

Zeit:    27. November 2014, 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ort:    Berlin, Heinrich-Böll-Stiftung, Kleiner Saal 

Veranstalterin:  Gunda-Werner-Institut in der Heinrich-Böll-Stiftung 

   Schumannstr. 8, 10117 Berlin  

 

in Kooperation mit dem Deutschen Frauensicherheitsrat (FSR) 

 

Donnerstag, 27. November 2014 

 

11.30 Uhr Ankommen, Imbiss 

 

12.30 Uhr Offizielle Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung 

Barbara Unmüßig, Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung  

 

12.45 Uhr Einführung  

Madeleine Rees, Generalsekretärin der Internationalen Frauen Liga für Frieden 

und Freiheit (WILPF):  

Geschlechterspezifische Gewalt und die Beteiligung von Frauen in Friedens-

verhandlungen mit Einführung in die Konfliktregionen Syrien und Irak 

 

13.15 Uhr Pause 

 

13.30 Uhr Themenbereich 1: Sexualisierte und geschlechterspezifische Gewalt in den  

Konfliktgebieten Irak und Syrien 

 

Sprecherinnen:  

Mariah al Abdeh, Direktorin von Soriyat for Development:  

Geschlechterspezifische Gewalt in Syrien  

Sarah Barnes, Programmleiterin für Social Change of Education in the Middle East:   

Menschenhandel von Frauen und Kindern in der Region  

Ala Ali, Trustee der Al-Amal Gesellschaft:  

Frauenrechte und geschlechterspezifische Gewalt in Anbar, Irak 

 

Moderation: Gitti Hentschel, Leitung Gunda-Werner-Institut 

 

14.30 Uhr Flüstergruppen und Diskussion 

 

15.10 Uhr Pause 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.40 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.10 Uhr 

 

 

17.20 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Themenbereich 2: Frauen in Friedensverhandlungen 

 

Sprecherinnen: 

Iman Abou-Atta, Direktorin Social Change of Education in the Middle East:  

Politische Beteiligung von Frauen, um Menschenhandel und andere Arten  

geschlechterspezifischer Gewalt einzudämmen am Beispiel Iraks  

Rajaa Altalli, Leiterin Zivilgesellschaftliches Zentrum für Demokratie, Syrien: 

Einflussnahme der Frauen in der Diaspora auf den Konflikt in Syrien  

Marcell Shehwaro,  Bloggerin:  

Die neuen Medien als Chance für die Beteiligung von Frauen in 

Friedensbewegungen in Syrien 

Mariam Jalabi, Direktorin des Syrischen Büros für die Koalition mit den Vereinten 

Nationen: Beteiligung von Frauen an Friedensgesprächen mit lokalen und 

internationalen Akteur_innen in Syrien 

 

Moderation: Nicola Popovic, Beraterin für Frauen, Frieden und Sicherheit 

 

Flüstergruppen und Diskussion 

 

 

Ergebnisse und Schlussworte, Ende der Veranstaltung 

  

18.00 Uhr 

 

 

19.00 Uhr 

Gemeinsames Abendessen 

 

 

Verleihung des Petra-Kelly-Preises  

an die vier syrische Menschenrechtsaktivistinnen Razan Zeitouneh, Saira al-Khalil, 

Wael Hammadeh und Nazem Hammadi und das Violence Documentation Center 

Syrien. Am 9. Dezember 2013 wurden die vier in der Nähe von Damaskus von Un-

bekannten entführt. 

 
  

 


